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Kleegras oder Zwischenfrucht wie Phacelia während der
Abbauphase
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oder Zwischenfrucht wie Phacelia während der Abbauphase
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Zeichenerklärung

Abbaugrenze
mit Unterkante Abbau

Kennzeichnung Schnitte m. BlickrichtungB B´

ca. Bestandshöhen lt. Bayernatlas

Wall zum Schallschutz mit Höhe von 3 m im Süden
(vgl. schalltechn. Gutachten) mit Übergangsbereich an
Ost- und Westseite auf 2 m Höhe

Abbauböschung

ca. Wasserfläche durch Abbau

ca. Abbauböschung oberhalb der Wasserfläche
(m. anst. Material ohne Ansaaten o.ä.)

Zufahrtsbereich während des Abbaus mit Kies/
offenen Boden

Bestandsgebäude lt. dig. Flurkarte

Flurstücksgrenzen lt. dig. Flurkarte

Abbau

Umgrenzung Antragsfläche
13.600 m²

ca. Gehölzbestand außerhalb nachrichtlich

96

346,00

Bereich mit Ansaat mit "Zwischenbegrünung" wie z.B.
Kleegras bzw. Phacelia während der Abbauphase, um ein
Aufkommen v. Neophyten, Disteln oder Gehölzaufwuchs
zu verhindern bzw. gering zu halten

Kennzeichnung ca. Bohrpunkt
(zur Erkundung d. Untergrundverhältnisse bis
unter gepl. Abbausohle)

B1

Randwall in übrigen Bereichen ca. 1,2 bis 2,0 m hoch
während Abbauphase
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Gemeinde Mamming

Grundriss M  1 : 1000

Gemarkung   Mamming

Antrag auf Kiesabbau
der Fa. SÜMÜ Transport GmbH
auf  Flurnr. 2690/3 Gemarkung Mamming in
Rosenau, Gemeinde Mamming

Firma SÜMÜ Transport GmbH
Landshuter Str. 96,
94437 Mamming-Rosenau

Antragsteller:

Bauort: Flur-Nr. 2690/3
Gemarkung und Gemeinde Mamming,
Landkreis Dingolfing-Landau

Abbauplan
Grundriss und Schnitte

Datum: 14.03.2022

Schnitte  M  1 : 500

Grundstücke/Nachbarflächen:

Flurnr. 2689, 2708

Flurnr. 2686

Flurnr. 2684, 2693

Flurnr.  2690, 2692

Jeweils Gemarkung Mamming:
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